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„Im Clio Cup geht die Post ab“
Motorsport: Von Niesewand startet erstmals in Tschechien und der Slowakei
Von FARID WAGNER 
und MARTINA SCHLIMBACH

RHEIN-SIEG-KREIS. Die Kar-
ten sind in diesem Jahr völlig
neu gemischt für den Loh-
marer Tourenwagen-Piloten
Marc-Uwe von Niesewand.
Nachdem die seriennahe
Zwei-Liter-Klasse in der ADAC
Procar für 2011 nicht mehr
ausgeschrieben wurde, muss-
te der 27-jährige Wirtschafsin-
genieur für sich und sein Re-
nault Clio RS Sport-Coupé ein
neues Betätigungsfeld suchen
– und dies fand er vor wenigen
Wochen im Renault Clio Cup
Bohemia.

Saisonauftakt auf
dem Hockenheimring

Aus insgesamt sechs Veran-
staltungen besteht diese neu
ins Leben gerufene Rennserie,
die partnerschaftlich von den
beiden Sportabteilungen von
Renault Deutschland und
Tschechien organisiert wird.
Entsprechend international
sind auch die Strecken, auf
denen die cirka 230 PS starke
Rennversion des französi-
schen Flitzers zum Einsatz
kommt. Der Saisonauftakt er-
folgt an diesem Wochenende
auf dem Hockenheimring. Die
weiteren Stationen lauten Slo-
vakiaring, Nürburgring,
Oschersleben und Most, bevor
es Ende September im tsche-
chischen Brno (Brünn) zum Fi-
nale kommt.

„Viel Motorsport für kleine

Budgets“ verspricht Bernd
Hütter, Leiter Motorsport von
Renault Deutschland, den be-
reits mehr als 20 eingeschrie-
benen Fahrern. Denn der neue
Clio Cup Bohemia wird mit
der Cup-Version des Renault
Clio RS III ausgetragen, die be-
reits seit der Saison 2006 in
zahlreichen Rennserien im In-
und Ausland zum Einsatz
kommt. Teure Auf- oder Um-
rüstungen werden damit weit-
gehend vermieden und statt-
dessen auf bewährtes Material
zurückgegriffen.

Dennoch hat sich im Umfeld
von Niesewand einiges verän-
dert. „Ich starte in diesem Jahr
erstmals für das Schweizer
Team Schläppi Race-Tec, eine
Mannschaft, die ich bereits
seit vielen Jahren aus den Re-
nault Markenpokalen kenne“,
erklärt von Niesewand. „In der
Vergangenheit waren das im-
mer unsere stärksten Konkur-
renten, denn die Jungs um
Teamchef Mathias Schläppi
wissen ganz genau, wie man
ein Rennauto perfekt auf jede
Strecke vorbereitet. Was lag da
näher, als für 2011 im Bohemia
Cup mit dieser Mannschaft
zusammenzuarbeiten.“

Ein erstes Kennenlernen
von Team und Fahrer gab es
bereits Mitte März, als auf
dem Hockenheimring die ers-
ten Testfahrten stattfanden.
Hier traf von Niesewand auch
seinen neuen Teamkollegen
Dino Calcum (Bochum) wie-
der, der genau wie er bereits in
der Saison 2009 in der ADAC
Procar gefahren war. Von Nie-
sewand: „Die Atmosphäre im

Team ist super und wir sind
schon voller Vorfreude auf das
erste Rennen. Das Starterfeld
ist sehr international, da geht
dieses Jahr richtig die Post ab.“

Ausnahmsweise wird bei
der ersten Veranstaltung des
Renault Clio Cup Bohemia nur
freitags und samstags gefah-
ren. Am ersten Tag gibt es ein
freies Training und das Quali-
fying von je 30 Minuten und
am zweiten Tag stehen dann
zwei Rennen von ebenfalls je

30-Minuten-Rennen auf dem
Programm. Für besondere
Spannung sorgt die Tatsache,
dass für den zweiten Lauf an
jedem Wochenende die ersten
fünf bis zehn Piloten in der
umgekehrten Reihenfolge der
Zielankunft aus Rennen eins
starten müssen. 

„Damit sich im ersten Ren-
nen niemand gezielt auf einen
bestimmten Platz zurückfal-
len lässt, um in Lauf zwei von
der Pole Position zu starten,

wird bei jeder Veranstaltung
neu ausgelost, ab welchem
Rang wir die Startaufstellung
umdrehen“, erklärt Ralph
Weishaupt, Projektleiter des
neu geschaffenen Champio-
nats bei Renault Motorsport in
Brühl. Von Niesewand wird
das ziemlich egal sein, denn
für den gebürtigen Adenauer
kann es nur ein Ziel geben:
Möglichst viele Siege einfah-
ren und am Ende der Saison
um den Titel mitkämpfen.

Trotz Hindernissen gute 
Platzierungen für den TTV
Turnen: Start der Liga-Saison mit einer Oberliga-, 
einer Verbandsliga- und einer Landesliga-Mannschaft

TROISDORF. Die Troisdorfer
Kunstturnerinnen sind mit
Hindernissen in Neunkirchen-
Seelscheid mit drei Mann-
schaften in die RTB-Liga-Sai-
son gestartet. Jeweils ein
Team tritt in der Oberliga, der
Verbandsliga und der Lan-
desliga 1 an. Die Aufstellung
der Mannschaften bereitet für
das Trainerteam um Cheftrai-
nerin Elke Simon nach krank-
heitsbedingten Ausfällen gro-
ße Probleme. So musste an fast
allen Geräten ohne Streich-
wertung geturnt werden.

Die dritte Mannschaft mit
Samira Kante, Sabrina Liebig,
Gloria Gödde und Maja Rath
begann in der Landesliga 1
ihren Wettkampf am Sprung.
Der Einstieg klappte noch
ganz gut. Doch das jüngste
Team der Liga agierte im wei-
teren Verlauf sehr nervös und
machte viele kleine, vermeid-
bare Fehler. Am Ende reichte
es nur zu Platz acht in der Ge-
samtwertung. 

In der Verbandsliga ging die
zweite Mannschaft mit Stefa-
nie Minz, Thais Berner, Selina
Klose und Laura Schäfer an
die Geräte. Minz konnte ge-
sundheitsbedingt nicht ihre
volle Leistung abrufen und
musste nach dem zweiten Ge-
rät ihren Wettkampf vorzeitig
beenden. Die verbliebenen
drei Turnerinnen kämpften
tapfer und belegten am Ende
Rang vier. Von Anfang an ging
es sehr knapp zu und am Ende
fehlten lediglich 0,75 Punkte

zum Sieg.
Mit Spannung wurde der

Auftritt der ersten Mann-
schaft mit Stefanie Bedacht,
Katja Roßberg, Neele Rossius
und Ramona Liebig in der
Oberliga erwartet. Würde
man sich als Favorit in der
höchsten Liga des Rheinischen
Turnerbundes behaupten kön-

nen? Die Truppe startete mit
einer Tageshöchstwertung am
Sprung in den Wettkampf.
Doch an den anderen Geräten
musste man sich der stark auf-
tretenden Konkurrenz aus
Brauweiler noch geschlagen
geben. Am Ende reichte es
aber immerhin für den zwei-
ten Platz. (que)

Die Oberliga-Mannschaft des Troisdorfer TV, die beim ersten Liga-
Auftritt den zweiten Platz belegte. 

Der Lohmarer Tourenwagen-Pilot Marc-Uwe von Niesewand (vorne) hat eine neue Rennserie gefunden.
Der 27-Jährige startet an diesem Wochenende auf dem Hockenheimring im Renault Clio Cup Bohemia.

Einen klaren Erfolg gegen Kurhaus Aachen feierten (von links) Marc
Münstermann, Holger Dicke, Ingo Blum und Stefan Lüsebrink. 

Herren 30 von Rot-Weiß
holen sich den Titel
Tennis: Juniorinnen für die Endrunde
des Oberliga-Wintercups qualifiziert

TROISDORF. Über zwei er-
folgreiche Mannschaften in
der Wintersaison darf sich der
Tennisclub Rot-Weiß Troisdorf
freuen. 

Die Herren 30 haben schon
vor dem letzten Saisonspiel,
dass heute beim Schlusslicht
Kurhaus Aachen II ausgetra-
gen wird, den Meistertitel in
der 1. Verbandsliga sicher. Mit
einem glatten 6:0 gegen die
Erste von Kurhaus Aachen ge-
lang der Truppe, die schon im
Sommer in der höchsten Spiel-
klasse des TVM spielt, der
Sprung in die Oberliga. Im
Heimspiel Anfang März si-
cherten sich Stefan Lüsebrink,
Holger Dicke, Marc Münster-
mann und Ingo Blum sowie die
Paarungen Lüsebrink/Müns-
termann und Blum/Dicke lo-
ckere Zwei-Satz-Siege. 

Bereits im Dezember hatten
sich die Juniorinnen von Rot-
Weiß für die Endrunde des
Oberliga-Wintercups im TVM
qualifiziert. Hier trafen sie
nun auf Bayer Leverkusen, TC
Selfkant-Westerheide und Sta-
dion RW Köln. Nach einem ei-
genen Modus hatte jede Spiele-
rin zwei Partien zu bestreiten.
Jedes gewonnene Spiel er-
brachte dabei Punkte, deren
Höhe sich an der Position der
Spielerin orientierte. In der
ersten Runde gewannen Lizzy
Jinkerts, Nora und Mara
Barschkett ihr Spiel, verloren
dann aber in der zweiten Run-
de. Ariana Hatam unterlag in
ihrem ersten Match, gewann
dann aber in der zweiten Run-
de. In der Endabrechnung
reichte es für die Troisdorfe-
rinnen nur zu Rang drei. (que)

Viertelfinale
bei Oldies
steht fest
Ü 40-Kicker 
spielen am Montag

RHEIN-SIEG-KREIS. Die
Gruppenphase der Ü 40-
Kreismeisterschaften ist mit
dem fünften und letzten Spiel-
tag abgeschlossen, am Montag
werden die Viertelfinal-Hin-
spiele ausgetragen. Dabei tref-
fen der SSV 05 Troisdorf auf
die SG Siegburg/Wolsdorf,
Hangelar spielt gegen den FC
Hennef I, Birk I trifft auf Loh-
mar und der FSV Neunkir-
chen-Seelscheid hat den SV
Leuscheid zu Gast. Nach den
Rückspielen am 18. April
(ebenfalls 19.30 Uhr) stehen
die Halbfinalisten fest. 

88 Tore fielen noch einmal
am letzten Spieltag. In der
Gruppe A holte sich der SSV
05 mit einem 4:1 gegen Mon-
dorf verlustpunktfrei den
Gruppensieg. Hartwig Steffen
(2), Heinz Zimmermann und
Guido Hasselbach trafen bei
einem Gegentor durch Jürgen
Schensler. Das entscheidende
Spiel um Platz zwei gewann
der TuS Birk gegen Oberpleis
mit 6:3. Zudem besiegte Wahl-
scheid den SV Birlinghoven
mit 4:0. 

Auch in Gruppe B konnte
Favorit Neunkirchen-Seel-
scheid alle Spiele siegreich ge-
stalten. Gegen Bröltal gab es in
der letzten Partie ein 7:3. Die
Treffer markierten Helge Wey-
mann (2), Detlef Jungbluth (2),
Eckhard Reyning, Stefan Lud-
wig und Guido Gugally. Für
den BSC waren Ralf Nass so-
wie Norbert und Jürgen
Schrewe erfolgreich. Der VfR
Hangelar deklassierte den
Mitkonkurrenten SG Ötters-
hagen/Schönenbach mit 6:0
und zog damit noch am Geg-
ner und dem BSC vorbei auf
Rang zwei. Zudem bezwang
Winterscheid den TuS Birk II
mit 6:3. 

Der FC Hennef 05 machte es
in der Gruppe C dem SSV 05
und dem FSV nach und ge-
wann ebenfalls alle fünf Be-
gegnungen. Beim 7:3 gegen
Allner-Bödingen trafen Chris
Rauen (2), Jürgen Thomas (4)
und Dirk Heinemann bei
Gegentoren durch Alexander
Riek, Björn Görgens und Cars-
ten Kunnen. Der SV Leuscheid
zitterte sich mit einem 3:3
beim FC Marienfeld in Viertel-
finale. Die 2:0-Führung durch
Stefan Friedrichs und Uwe
Wiechmann glichen nach der
Pause Michael Klein und Hel-
ge Sohnius für Marienfeld aus.
Stefan Friedrichs 3:2 in der
Schlussminute beantwortete
Sohnius mit dem 3:3. Mühleip
feierte mit dem 9:4 gegen Kal-
dauen den ersten Sieg. 

Am spannendsten ging es in
der Gruppe D zu. Vorjahresfi-
nalist SV Eitorf 09 verspielte
am letzten Spieltag mit dem
1:2 gegen Lohmar alle Chan-
cen aufs Weiterkommen und
scheitere dabei immer wieder
am hervorragenden Gästekee-
per. Nach der 2:0-Führung für
Lohmar durch Sascha Krusen
und Carsten Domke konnte
Dirk Müseler für Eitorf ledig-
lich noch den Anschlusstreffer
erzielen. Hinter Gruppensie-
ger Lohmar sicherte sich die
SG Siegburg/Wolsdorf noch
Platz zwei mit einem 4:2 gegen
Hennef II. Gerrit Pirotte,
Frank Passler, Sejdi Kadriu
und Andreas Römer trafen.
Frank Stiegemann und ein
Siegburger Eigentor hatten die
Gäste zweimal in Führung ge-
bracht. Zudem bezwang Buis-
dorf RW Hütte mit 5:2. (que)


